
STADT VELBURG
Corona-Schnelltest:Mit Anmeldung in
RathausApotheke unterwww.apothe-
ke-velburg.de,Tel. (0 91 82) 93 22 20
oder in der PhysiotherapieHiereth un-
ter Telefon (0 91 82) 93 93 90.
Naturbad Altenveldorf:Von9bis 12.30
Uhr, 13 bis 16.30Uhr und 17 bis 20Uhr
geöffnet. Es gelten die Corona-Regeln.
Kirche Velburg:Heute,8Uhr,Ausset-
zung undAnbetung,8.30UhrMesse.
Klapfenberg:Heute, 18.30Uhr,Rosen-
kranz, 19UhrMesse.Oberweiling:Heu-
te, 10Uhr,Requiem für verstorbene
KreszenzAdlfinger.Günching:Heute,
19Uhr,Bittgang zur Jakobus-Kapelle.
Bücherei:Heute, 15.30 bis 17.30Uhr. Im
Monat August nur an denDienstagen
Ausleihmöglichkeiten.
Frauenbund Velburg:Kuchenspenden
für die Kaffeestube zumFamilientag
können amSamstag ab 13Uhr beim
Rathaus abgegebenwerden.Erlös für
Hilfsprojekt vonKaplan Vara Prasad.
DJKSVLengenfeld:Heute, 17.30Uhr,
Vereinsjugendtag amSportgelände an
derHelfenbergstraßemit Infos und
Ausblick für Jugend undEltern.Ab
19.30Uhr Jahresversammlung imVer-
einsheim.
Frauenbund Velburg:Samstag von
8.30 bis 11 Uhr Frauenfrühstück (Män-
ner sind auchwillkommen) imGasthof
„Zur Post“mit anschl. Vortrag „Alltags-
gold statt Alltagsgrau).UmAnmeldung
imGasthof „Zur Post“wird gebeten.
Bürgersprechstunde:Donnerstag von
16.30 bis 17.30Uhr bei Bürgermeister
Christian Schmid imRathaus.

GEMEINDE SEUBERSDORF
Kirche Pirkach:Heute, 19Uhr,Messe.
Ittelhofen:Heute, 19Uhr,Messe.
Bücherei:Heute von 15 bis 17Uhr.

Nachbarschaftshilfe:Unter Telefon-
nummer (01 71) 7 77 18 00 erreichbar.
Stockschützen Seubersdorf:Heute
von 15 bis 18Uhr,Treff unter Einhaltung
der aktuellenHygienevorschriften auf
demBuchberg.
Ferienprogramm:Heute von 15 bis 18
Uhr Stockschießenmit denStockschüt-
zen amSportplatz Seubersdorf.
Corona Schnelltest: In der Praxis für
PhysiotherapieHiereth nachAnmel-
dung unter Tel. (0 94 97) 94 94 20.
SVE-Lauftreff:Heute, 19Uhr,Walking
und Laufen abSportheim.
Dorfhaus Schnufenhofen:Heute ab
19.30Uhr geöffnet.
Oldtimerfreunde Batzhausen:Heute,
19.30Uhr,Treffen in der Bahnhofsgast-
stätte Fritz Diepold in Batzhausen.
DJKDaßwang:Heute, 19.30Uhr, Jah-
resversammlungmit Neuwahlen im
Sportheim.

MARKT HOHENFELS
Kirche Hohenfels:Heute,8.30Uhr,Se-
nioren- undHausfrauenmesse, 10Uhr
UrnenbeisetzungGeorgBraller.

MARKT LUPBURG
Kirche Lupburg:Heute,8.30Uhr,
Hausfrauen- undSeniorenmesse.
Wertstoffhof:Heute von 16 bis 18Uhr
geöffnet.
Frauenbund Lupburg:Mittwoch,9Uhr,
Frühstück imPfarrheim.
SVLupburg Damen-Radl:Heute, 15
Uhr,Stammtisch in Eisdiele,Parsberg.
OGVLupburg:6.August, 19Uhr, Jah-
resversammlungmit Neuwahlen und
Vortrag über EM imGasthaus Pöppel.
Nichtmitglieder sindwillkommen.
Feuerwehr Lupburg: 28.August, 19
Uhr, Jahresversammlungmit Neuwah-
len imGasthaus Pöppel.

PARSBERG. Unter schwierigsten Vor-
aussetzungen mussten die Schülerin-
nen und Schüler derMittelschule Pars-
berg die letzten Schulwochen und ihre
Prüfungsvorbereitungenmeistern. Am
Mittwoch trafen sie sich zur feierli-
chen Abschlussfeier in der Mehr-
zweckhalle. Begonnen wurde mit ei-
nermultireligiösen Feier unter der Lei-
tungvonBarbara Fischer.

Der Schulchor, unter der Leitung
von Sonja StrunzundAndreaOtt, sorg-
te für die wunderschöne musikalische
Umrahmung. Konrektor Roland Hut-
schenreiter freute sich, die Ehrengäste,
allen voran natürlich die Schülerinnen
undSchüler alsHauptpersonen, begrü-
ßen zu dürfen. Schulleiter Matthias
Ferstl freute sich ebenso und lobte die
Abschlussschüler für deren Einsatz in

den letztenWochen, denn sie mussten
sich ständig anpassen und in besonde-
rerWeise beweisen. „Ihr habt hohe Fle-
xibilität und Kreativität gezeigt, wart
lernfähig unter schwierigen Bedingun-
gen. In SachenDigitalisierung habt ihr
einen enormen Wissenszuwachs und
Kompetenzerwerb erreicht. In den
letzten Wochen wurde auch deutlich,
dass euch die Wertschätzung des Mit-
einanders sehr gut gelungen ist“, freute
sich Ferstl. Besonders stolz ist er auch
auf die Ergebnisse derNeuntklässler.

Alle 45 Schülerinnen und Schüler
haben an der freiwilligen Prüfung zum
Qualifizierenden Abschluss derMittel-
schule teilgenommen. 84 Prozent da-
von haben diesen auch bestanden. Zu
diesem guten Ergebnis gratulierte
auch Matthias Beer, der als stellvertre-

tender Schulverbandsvorsitzender sein
Grußwort sprach. Er freute sich beson-
ders, dass so viele Absolventen eine
Ausbildung in einemHandwerksberuf
machen werden. Auch die Klassenlei-
ter Michael Held und Evi Spangler
(9aG) und Ulrich Bassler (9b) freuten
sich über die guten Ergebnisse ihrer
Schützlinge. Sie ließen die letzten drei
Schuljahre Revue passieren und sind
sich sicher, dass diese Schüler alle Ver-
änderungen in ihrem zukünftigen Le-
ben flexibelmeisternwerden.

Alle Schüler beginnen eine Ausbil-
dungoder gehenweiter zur Schule. Zu-
letzt freuten sich die Lehrer, Emmy Ei-
chenseher, Aileen Valdez (beide 9aG)
und Jessica Gyeabourh für ihre hervor-
ragenden Leistungen auszeichnen zu
dürfen. (ucv)

84 Prozent bestanden auchden „Quali“
ABSCHLUSS

Jessica Gyeabourh (9b), Aileen Valdez (9aG) und Emmy Eichenseher (9aG) (vorne von links) wurden als beste Absol-
ventinnen ausgezeichnet. FOTO: CHRISTIANE VATTER-WITTL

SEUBERSDORF. 13 Schüler derMittel-
schule Seubersdorf sind am Mittwoch
aus der 9. Jahrgangsstufe verabschiedet
worden, 73 Prozent mit Qualifizieren-
dem Abschluss. Unter den vier besten
Schülern mit Jasmin Öchsel, Luca Sos-
sauund Sina Zeller bekamSoren Solto-
ni mit demDurchschnitt 1,5 denmeis-
ten Applaus, zumal der Schüler als
Flüchtling erst seit drei Jahren in
Deutschland lebt.

Klassenlehrer Christoph Hofmaier
beschrieb in der Abschlussrede das Le-
ben in undmit den Schülern als Aben-
teuer wie einen Kanuausflug, bei dem
es gilt, das Ziel zu erreichen. Für die
vier Besten überreichte er jeweils eine
Schultütemit Überlebensinhalt, damit
sie in der weiterführenden Schule ge-
nauso engagiert weiterlernen. „Ihr
müsst im September einfach die Re-
turn-Taste drücken.“ RektorMarkusEi-

genstetter ging in seiner Rede auf die
schwierigen Bedingungen der letzten
beiden Schuljahre ein.DieCorona-Pan-
demie habe viel verlangt, vor allem Ei-
genverantwortung und Durchhalte-
vermögen. Aber die Schüler hatten
sehr viel Unterstützung durch die
Lehrkräfte, so dass jeder trotz Home-
schooling gut auf denAbschluss vorbe-
reitet war. „Eine wichtige Etappe eures
Lebensweges habt ihr geschafft“, gratu-
lierte Eigenstetter. Jetzt sei die Zeit ge-
kommen auch das nächste Etappen-
ziel, ob weiterführende Schule oder
Ausbildung, zu erreichen.

3. Bürgermeister Karl Solfrank ging
in seinem Grußwort darauf ein, dass
Schulnoten zwar wichtig seien, der
Umgang mit den Mitmenschen aber
noch wichtiger. Jetzt, nach der behüte-
ten Schulzeit, liege es an den Schulab-
gängern, die Verantwortung für den
weiteren Lebensweg selbst zu über-
nehmen. Wohin die Fahrt auch gehen
werde, die Kunst sei es, einmal mehr
aufzustehen, als hinzufallen. Fürmusi-
kalische Einlagen mit den Saxophon
sorgte PatriciaRiel ausKrappenhofen.

Einen religiös-besinnlichen Ab-
schluss der Feierstunde gab es von
Pfarrer Peter Gräff zusammen mit Lui-
seGlossner.

Einewichtige Etappe
ist schon geschafft
MITTELSCHULE 13 Schü-
ler wurden verabschie-
det, 73 Prozent schafften
den „Quali“. Die Pande-
mie hat viel von den jun-
gen Leuten verlangt.

Die vier besten Schüler Soren Soltoni (von links), Luca Sossau, Jasmin Öch-
sel und Sina Zeller FOTO: VERAGABLER

SCHNUFENHOFEN. Beim jüngsten
Sonntagsgottesdienst im Freien galt
die Aufmerksamkeit den Ministran-
ten. Kaplan Josef delMastro ging in der
Rede zur Verabschiedung langjähriger
Ministranten auf deren Dienst am Al-
tar ein.

Mit einer Urkunde für sieben Jahre

Dienst von Franziska Böhm und Mag-
dalena Glas, sowie Josef Eglmeier für
sechs Jahre Dienst und einem kleinen
Präsent wurden den Jugendlichen ge-
dankt. Im Gegenzug durfte der Kaplan
mit Paulina Gineiger und Magdalena
Staudigl wieder zwei neue Ministran-
ten in die Schar aufnehmen und mit

einem Kreuz bestücken. Die Minist-
rantenbeauftragte Christine Böhm
wird ab sofort von Josefa Gineiger un-
terstützt, Gaby Harfolk wurde nach
sechs Jahrenverabschiedet.

Musikalisch begleitet wurde der
Gottesdienst vonMonika Eglmeiermit
ihremSohn Josef. (pvg)

PFARREI

Ministranten: Verabschiedungen undNeuaufnahmen

Im Kreis der Ministranten gab es Aufnahmen und Abschiede. FOTO: VERAGABLER

VELBURG. Da das Bürgerfest wegen
Corona nicht stattfinden kann, hat die
Stadt Velburg als „Ersatz“ am Samstag
einen Familientag organisiert. AmVor-
mittag gibt es von 8 bis 12 Uhr die An-
gebote zum „Velburger Wochenmarkt
am Stadtplatz“. Am Hinteren Markt
findet zur gleichen Zeit ein Flohmarkt-
treiben statt.

Rosmarie Mändl bietet um 10 und
um 13.30 Uhr Stadtführungen mit
Schauspieleinlagen. Um 13 Uhr be-
ginnt am Hinteren Markt das große
Menschenkicker-Turnier. Anmeldun-
gen sind für Kurzentschlossene auch
am Samstag im Tourismusbüro mög-
lich, so der Hinweis der Organisatoren.
Besser aber noch am heutigen Freitag.
Für das leibliche Wohl der Besucher
sorgt die Wasserwacht-Jugend mit Ge-
tränken, zudem bietet der Frauenbund
ab 14 Uhr die Gelegenheit zum „Kaf-
feeklatsch“ im Bereich des Rathauses

und Hinteren Marktes. Bei schlechter
Witterung wird in den Neuhaussaal
ausgewichen. Kuchenspenden sind
willkommen und können ab 13 Uhr
beim Rathaus abgegeben werden. Der
Erlös aus der Kaffee- und Kuchenakti-
on ist für das Hilfsprojekt von Kaplan
Vara Prasad. Der aus Indien stammen-
de Velburger Seelsorger unterstützt da-

mit in seiner Heimatpfarrgemeinde in
Indien die Anschaffung von in der Co-
rona-Pandemie notwendigen Hilfsgü-
tern und Medikamente. Der Bereich
des Hinteren Marktes wird am Sams-
tag den ganzen Tag über für den
Durchfahrtverkehr gesperrt sein, die
Anlieger werden umVerständnis gebe-
ten. (pws)

FAMILIENTAG

Flohmarkt, Kaffee undMenschenkicker-Turnier

BeimMenschenkicker-Turnier haben Groß und Klein, Jung und Alt Spaß.
FOTO: KREISJUGENDRING NEUMARKT
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